
 

 

 

 

 

 
An den Vorsitzenden  

des Ausschuss für Stadtentwicklung, Verkehr und Umwelt 
Herrn Friedel Burghoff 

über den  
Bürgermeister der Stadt Wermelskirchen 

Herrn Eric Weik 
 

-Rathaus- 
   

 
25. März 2011 

 

 
 

Nachtrag zum Antrag zur Sitzung des StUV am 11.04.2011: 
Erstbewertung Gefahrenpotential PCB in städtischen Einrichtun-

gen, 
hier:  a) Konkretisierung der zusätzlichen Messstellen 

  b) Hearing zur Vorstellung der Ergebnisse und der dar-
  aus resultierenden Konsequenzen 

 
 

Sehr geehrter Herr Burghoff, 
 

im Nachtrag zu o.a. Antrag beantragen wir noch folgendes: 
 

a) Die Messungen sollen zusätzlich zum ohnehin bereits beschlos-

senen Messprogramm an Realschule und Grundschule Ost in fol-
genden Objekten durchgeführt werden: 

- Rathaus und Bürgerzentrum (Büro) 
- Polizeistation (Büro) 

- Anbau Gymnasium (Klassenraum in Anbau PZ) 
- Hallenbad 

- Mehrzweckhalle Dhünn 
- Mehrzweckhalle Dabringhausen  



 

 

 
 

Begründung: 
 

Die zwischenzeitliche genommene Akteneinsicht zur Historie des Themas 
lässt es ausreichend erscheinen, die Raumluftmessungen auf o.a. Objekte 

zu beschränken. 
Damit liegt der Kostenaufwand für die 6 zusätzlichen Messungen unter 

3.000 €. 
 

b) Nach Vorliegen der Messergebnisse im Sommer werden diese 
sowie die daraus aus fachlicher Sicht resultierenden Konsequen-

zen hinsichtlich der betreffenden Gebäude in einer öffentlichen 

Veranstaltung vorgestellt.  
Hierzu sollen neben dem messenden Gutachter weitere zwei im 

Thema stehende Experten eingeladen werden und Stellung neh-
men. 

 
Begründung: 

 
Das Thema soll nach Vorlage der Ergebnisse transparent und ergebnisof-

fen vorgestellt und diskutiert werden. 
 

 
 

Wir bitten um Zustimmung zu unserem Antrag. 
 

Mit freundlichen Grüßen       

                        

 
Henning Rehse   

(Fraktionsvorsitzender) 


